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O vernehmet, Freunde, die Ballade von der alten Burg am Drachenpaß,
Deren Inventar, soviel wir in der alten Chronik lesen,

Ein behäbiges Burgunderfaß
Und ein guter alter Spucknapf und ein Spuk gewesen
Bis der Spuk eines Nachts zwischen Zwölf und Eins

Anstatt pflichtgetreu zu runden

Das Burgunderfaß - und Gefallen am Geschmack des "Weins -
Gefunden. Gaudeamus, rief der Spuk, und machte Überstunden,

Wehe, und trank einen Chlapf
Fand den Heimweg nicht und schlipfte rücklings in den Napf.
Niemand nahm ihn seither jemals wieder wahr,
Weil er aber kein Solider war
Trauern
Die Kollegen aus der Nachbarburg um ihn nicht sehr,

Nur der gute alte Napf ist zu bedauern

Denn er hat seit jener Nacht kein ceka mehr.
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